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Sonnabend, den 


13. Auguft 1887. 


Nr. 374. 


Dent ſchland. 


Berlin, 12. Auguſt. Ueber den geſtrigen 
Aufenthalt Sr. Majeſtät des Kaiſers und Königs 
auf Bahnhof Güterglück wird von dort be- 
richtet: 

Wieder hat unſer einſam gelegener Bahnhof 
und mit ihm die ganze weitere Umgebung deſſel⸗ 
ben das hohe Glück gehabt, den Kaiſer zu ſehen. 
Ein herzerhebender Anblick war es, zu ſehen, wie 
heute früh alle Wege und Straßen, die nach un 
ſerem Bahnhof führen, ſich belebten mit feſtlich 
gekleideten Menſchen, mit Wagen aller Art, ge 
füllt mit Feſtgäſten, und zu wiſſen, daß alle die 
Hunderte, die ſtill mit verklärten Geſichtern ein ⸗ 
berzogen, Alle, die jo freudig erwartungsvoll aus 
ven Equipagen hervorlugten, kamen, um den Kai⸗ 
fer, den geliebten Kaiſer zu ſehen. Alte Männ⸗ 
chen mit gekrümmten Rücken zogen daher, junges 
Volk mit luſtigen Liedern, Schüler mit bunten 
Müßen, junge, kranzgeſchmückte Mädchen und ge- 
reifte Männer: Alle, Alle mit der einen Sehn⸗ 
ſucht im Herzen. Längs der Bahn ſtanden ſie 
aufmarſchirt, die Schüler des Gymnaſiums und 
die Realſchüler in Zerbſt, die mit fliegenden Fah⸗ 
nen ihrem Direktor Dr. Stier gefolgt; die Schu 
en aus der Umgegend, der Kriegerverein und die 
Feuerwehr aus Zerbſt. Und wie ein rieſengroßes 
Amphitheater iſt der die Magdeburger Bahn kreu⸗ 
gende Bahndamm mit Menſchen beſeßt, die alle 
wie in banger Spannung dem Zuge des Kaiſers 
entgegenſehen. Punkt 7 Uhr 50 Minuten, wie 
beftimmt, rollt der aus drei Salonwagen und an- 
deren beſtehende, auf 21 Achſen laufende Se⸗ 


paratzug des Kaiſers in den feſtlich mit Blumen ⸗ 


maſten geſchmückten Bahnhof ein. Und wie ſich 
das liebe Geſicht des Kaiſers an dem Fenſter 
zeigte, da brach ein Jubel los, wie ihn nur die 
innigſte Freude erzeugen kann, — das Hoch 
wollte kein Ende nehmen; die Muſik des Krieger⸗ 
vereins ſchmetterte dazwiſchen, die wallenden Fah⸗ 
nen ſalutirten, und die Hüte und Mützen und 
Taſchentücher wirbelten in der Luft. Wohl mag 
den alten, lieben Herrn der freudige Morgengruß 
vor Herzen gefreut haben, mehr als Alles freute 
uhn wohl, das ſah man dem aufleuchtenden Geſicht 
an, die Anweſenhelt ſeines erprobten Heerführers, 
der kürzlich ſein 60 jähriges Dienſtjubiläum ge- 
feiert, des Grafen v. Blumenthal, der von 
Magdeburg gekommen war, um ſeinen kaiſerlichen 
Kriegoherrn zu begrüßen. Der Katſer winkte den 
General ſofort heran und dieſer beſtieg, auf das 
Herzlichſte von dem hohen Herrn begrüßt, den 
Salonwagen, in welchem er längere Zeit in leb. 
bafter Unterredung mit dem Kaiſer verweilte. 
Nach dem Genera wurde eine Anzahl junger 
Mädchen, die den Kaiſer mit Blumengrüßen er- 
freuten, darunter auch die Tochter des Paſtors 
Brießke in Güterglück, die Majeſtät die Hand 
küſſen durfte, vorgelaſſen. Hierauf nahm der 
Kaifer von dem ihm von dem Bahnhofs-Reſtau⸗ 
zateur Hübner im Wagen ſervirten Frühſtück eine 
Taſſe Thee und etwas von dem, von dem Kon- 
tor Mollweide in Zerbſt gelieferten Gebäck an, 
während das Gefolge an drei in den Bahnhofs⸗ 
vaumen aufgeſtellten und von dem Gärtner Hoff- 
mann in Zerbſt prächtig mit Blumen dekorirten 
uin das Frühſtück einnahm. Nachdem der 
Fer fein einfaches Frühſtück beendet, winkte er 
Landrath des erſten Jerichower Kreiſes, Herrn 
gel, heran und unterhielt ſich bis zum Abgang 
Zuges mit ihm über örtliche und perſönliche 
er hältuiſſe. 90 
Inzwiſchen hatte das Gefolge den Zug wie⸗ 
= beftiegen, der jetzt unter der Leitung des Be⸗ 
einſpektors Herrn Richard ſich wieder in Be⸗ 
gung ſetzte. Wieder brach der Jubel los, als 
„ Kalſer ſich am offenen Fenſter zeigte vad 
endlich nach allen Seiten grüßend an demſel⸗ 
sen ausharrte, jo lange der Zug in Sicht war. 


— Die Prinzeſſin Wilhelm iſt nach kurzer 
lbweſenheit von Wyck wieder nach dem Marmor- 
als bei Potsdam zurückgekehrt. 
E Der chtueſiſche General und Legationd- 
tär bei der Geſandtſchaft in Paris Tſcheng⸗ 
t. ong iſt von ſeiner Reife nach Stettin geſtern 
uds hier wieder eingetroffen. 
E Die erſte Sttzung der Fuldaer Biſchofs⸗ 
zonferenz hat, dem „Hamb. Korr.“ zufolge, der 
eſtſtellung einer Adreſſe an den Papſt und der 
zerſtändigung über die anzuſtrebende Regelung 


N Präſentatione frage gegolten. 


— Die „Zeitſchrift für Spiritus⸗Induſtrie“ 
bringt an der Spitze ihrer neueſten Nummer fol- 
gende Aufforderung: 

Nicht zu überſehen! Es wird zweckmäßig 
ſein, Abſchlüſſe in Spiritus zur Zeit unter keinen 
Umſtänden zu machen. Die allernächſte Zeit wird 
erſt Aufklärung über die Situatton bringen. 

Dieſe Aufforderung ſcheint die in der Prefje 
verbreitete Angabe zu beſtätigen, daß man in den 
Kreiſen der Spiritus⸗Produzenten auf Grund des 
neuen Branntweinſteuer Geſetzes Anordnungen er- 
wartet, welche den Preis weiter zu ſteigern geeig- 
net ſind. 

— Aus Elſaß Lothringen kommen Mitthei- 
lungen, wonach es in dem dortigen Mintſterium 
zu Reibereien zwiſchen den Unterſtaatsſekretären 
gekommen wäre. Es iſt einerſeits davon die Rede, 
daß zur Verhütung ſolcher die Stelle des Staats 
ſekretärs wieder, und zwar mit dem dieſelbe jetzt 
proviſoriſch verſehenden Unterſtaatsſekretär von 
Puttkamer beſetzt werden ſolle. Andererſeits heißt 
es, der Unterſtaatsſekretär Back, welcher interimi⸗ 
ſtiſch auch noch die Stelle des Bürgermeiſters von 
Straßburg verficht, werde dieſe endgültig über- 
nehmen und aus dem Miniſterium wieder aus 
ſcheiden. 

— Ein Seitenſtück zu dem Fall Villaume 
hat jüngſt in Süddeutſchland großes Aufſehen 
erregt. So erzählt aus Triberg das „Echo vom 
Walde“: 

„Letzten Dienſtag verbreitete ſich über den 
ganzen Schwarzwald, aber hauptſächlich der Bahn 
entlang, die Schreckensnachricht, als wäre das Le⸗ 
ben unſeres deutſchen Botſchafters in Paris be- 
droht geweſen. Wie der Blitz durchzuckte dieſe 
Nachricht die Gemüther aller Schwarzwaldbewoh⸗ 
ner, denn von Paris aus glaubt man ſo etwas 
nur zu gern. In Villingen ſprach man ſchon 
von einem bevorſtehenden Krieg und dergleichen, 
ja, es wurde in Gedanken ſchon gerüstet. In 
Furtwangen waren die Gemüther ebenfalls ſehr 
erregt, als dieſe Nachricht von Triberg aus dahin 
gelangte. In Triberg kam es ſogar unter der 
Damenwelt zu Thränen. Unter Fremden und 
Einheimiſchen daſelbſt herrſchte ſelbſtredend große 
Aufregung, man ſtand Abends in Gruppen bei- 
ſammen und debattirte über alle möglich zu er⸗ 
wartenden Folgen. Solche lügenhaften Verbrei- 
tungen liegen ſicherlich niemals im Intereſſe un- 
ſerer Geſchäfte.“ 

In ähnlicher Weiſe ſpricht ſich die „Kon- 
ſtanzer Zeitung“ über dieſe Angelegenheit aus; 
fie bezeichnet als das „Unbegreiflichſte an dieſer 
ganzen Geſchichte“ die Leichtgläubigkeit, mit wel⸗ 
cher ſolch abenteuerliche Gerüchte aufgenommen 
werden. 


— Die Meldung der ruſſiſchen „Börſenzei⸗ 
tung“, nach welcher der bekannte Ukas gegen die 
Ausländer weſentliche Abſchwächung erfahren ſollte, 
beſtätigt ſich allem Anſcheine nach. Der Gouver⸗ 
neur von Petrikau hat, wie der „Ratib. Ztg. 
für Oberſchl.“ ſoeben von zuverläſſiger Seite mit⸗ 
getheilt wird, der G. v. Kramſta'ſchen Gewerk 
ſchaft gegenüber die vor einigen Tagen erlaſſene 
Verfügung, wonach mehreren deutſchen Beamten 
die Thätigkeit bei ihren Werken unterſagt wurde, 
aufgehoben, jo zwar, daß dieſelben bis auf Wei⸗ 
teres ihre Funktionen als Betriebsleiter wieder 
aufnehmen können. Die Genehmigung iſt vor 
läufig bis zum 1. Oktober ertheilt worden. Es 
hat überhaupt den Anſchein, als ob die Härte, 
welche der Mai-Ufas mit ſich brachte, eine weitere 
Milderung erfahren würde. 

— Die mit dem Norddeutſchen Lloyddam⸗ 
pfer „Braunſchweig“ am 19. Juni in Shanghai 
eingetroffene Poſt von London bis Shanghai hat 
nur etwas mehr als zweiunddreißig Tage gebraucht, 
alſo einen Tag weniger, als die bisher ſchnellſte, 
ebenfalls durch ein Schiff dee Norddeutſchen Lloyd 
überbrachte Poſt. Selbſt die engliſchen in China 
erſcheinenden Zeitungen können, wie man der 
„N. A. 3.“ ſchreibt, nicht umhin, dieſen Leiftun- 
gen der deutſchen ſubventionirten Tinte die größte 
Anerkennung zu zollen. 

— Prinz Ludwig von Baiern, der am 16. 
Auguſt zu den Flottenmanövern, begleitet von 
dem baieriſchen Artillerie-Hauptmann Frledrich, 
Ritter v. Mann⸗Tiechler und Premier-Lieutenant 
Ludwig Freiherrn v. Rotenhan vom 2. Cheveaux⸗ 
legers-Regiment abreiſen will, wird dem Verneh⸗ 
men nach in der zweiten Hälfte dieſes Monats in 


Wilhelmshafen dem Sta vellaufe und der Taufe 
eines neu erbauten Kreuzers beiwohnen. Die 
Vorbereitungen zum Stapellaufe werden bereits 
daſelbſt auf Anordnung des Chefs der Marine- 
ſtation der Nordfee, Kontre-Admirals Graf von 
Monts, getroffen. 

— Nebſt dem amerikaniſchen hat jetzt das 
deutſche Geſchäft in Mexiko die führende Rolle, 
während England ſich mit der zweiten Stelle be- 
gnügen muß. Selbſt der Bericht des engliſchen 
Konſuls in Mexiko geſteht ein, vaß die Ueberle⸗ 
genheit engliſcher Fabrikate heute keineswegs mehr 
jo unbeſtritten ſei, um ihnen einen ſtändigen Ab⸗ 
ſatz auf fremden Märkten zu ſichern. Er klagt 
über die Gleichgültigkeit der engliſchen Fabrikan⸗ 
ten gegen die Geſchmacksneigungen der ausländi⸗ 
ſchen Kundſchaft, welche im ſtarken Gegenſatz zu 
dem Eifer ſtehe, mit dem Deutſche und Amerika⸗ 
ner ſich den Wünſchen ihrer mexikaniſchen Abneh⸗ 
mer anpaßten, und empfiehlt ſeinen Landsleuten 
dringlichſt, das Beiſpiel jener nachzuahmen. 

— Nach einem Telegramm der „C. T. C.“ 
aus Brüſſel iſt das Feuer im Hertogenwald zwar 
noch nicht gelöſcht, hat ſich jedoch auch nicht wei 
ter ausgebreitet, vielmehr an der Seite nach Spaa 
hin abgenommen. Bis zum völligen Erlöſchen 
des Feuers dürften noch mehrere Tage vergehen, 
da jetzt die Torfmoore den Hauptfeuerherd bilden. 

— Aus Petersburg geht dem „B. T.“ fol- 
gendes Telegramm zu: 

„Einer wunderbaren Prüfung ſeitens der 
Polizei wurden am Dienſtag in Petersburg auf 
dem Szarskoje-Szelo⸗Bahnhof von Sommerfriſchen 
eintreffende hochangeſehene Leute jüdiſcher Reli⸗ 
gion unterworfen. Viele Juden, denen der 
Aufenthalt in der Reſidenz nicht geſtattet iſt, 
wohnen außerhalb und kommen täglich nach der 
Stadt herein. Alle Leute von iſraelitiſchem Ty⸗ 
pus wurden nun auf dem Bahnhof von der Po- 
lizei nach ihrer Religion gefragt, und wenn fie 
ſich für Juden erklärten, nach dem Utſchaſtok 
(Polizeibüreau) geführt, um ſich daſelbſt zu legi⸗ 
timiren, und erſt nach erfolgtem Ausweis ent- 
laſſen. Solches geſchah ſelbſt einem bekannten 
hochangeſehenen Bankier. 

Warſchauer Prioatnachrichten zufolge wurde 
daſelbſt verſchiedenen Deutſchen, welche Bank⸗ 
geſchäften vorſtehen, die Ordre ertheilt, zum 
Jahresſchluß von dem Geſchäft zurückzutreten.“ 

— Die „Augeb. Abdztg. theilt mit: 
„Uebereinſtimmenden Meldungen zufolge ſell der 
auf Mittwoch, den 14. September, einberufene 
neue baieriſche Landtag am Freitag, den 16. Sep- 
tember, in feierlicher Weiſe durch den Prinz Re- 
genten eröffnet werben." Das Blatt bemerkt 
dann: „Der neue Landtag von 1887 tritt aber 
unter ganz beſonderen Verhältniſſen zuſammen. 
Es gilt noch expreß den Anſchluß Baierns an die 
deutſche Branntweinſteuer-Gemeinſchaft zu erreichen, 
und zwar ſicher mit 1. Oktober 1887. Wird 
dieſer Anſchluß verſäumt, jo entgeht Balern ab⸗ 
geſehen von dem Steuerertrag pro Oktober von 
ca, 1 Mill. Mark, auch der Antheil an dem Er- 
trägniß der Nachverſteuerung, der von ſachkun⸗ 
diger Seite auf nicht weniger als 3 Millionen 
Mark geſchätzt wird, ein Betrag, mit dem ſich 
wahrlich für das Land ſehr viel Nüpliches leiſten 
läßt. Auch die Intereſſenten, namentlich die 
Landwirthe, haben dringend gebeten, den Anſchluß 
mit dem Beginn der Kampagne, alſo 1. Oktober, 
zu vollziehen. Daß der Auſchluß erfolgen muß 
und auch erfolgen wird, darüber giebt ſich heute 
wohl kein Kind mehr einem Zweifel hin. Ein- 
zelnen Stimmen in der unterfränkiſchen Hetzpreſſe, 
welche von dieſem Punkte aus das Kabinet Lutz 
aus den Angeln heben will, iſt eine ernſtliche Be⸗ 
deutung überhaupt nicht beizumeſſen. Ein Kabinet 
Franlenſtein würde vor dieſelbe zwingende Noth⸗ 
wendigkeit geſtellt ſein; dieſe Situation war auch 
klar vorauszuſehen und eine Regierung, die eine 
ſolche Situation mit verſchränkten Armen hätte 
an ſich berankommen laſſen, ohne rechtzeitig das 
vorzukehren, was den Beitritt der ſüddeutſchen 
Staaten erleichterte, hätte geradezu ihre Pflicht 
verabſäumt. Wir wollen indeſſen hierauf nicht 
weiter eingehen. Das Finanzerpofee des Herrn 
v. Riedel wird nach Allem, was bis jetzt bekannt 
geworden iſt, eine ſo deutliche Sprache reden, daß 
ſie auch der ſchwerhörigſte Patriot verſteht. 


— Gur polniſchen Koloniſation.) Auf An- 


regung des Dr. Kalkſtein wird beabſichtigt, das 


Gut Waldowo (im Kreiſe Kulm), welches einem 
Herrn Plottuch gehört, zu parzelliren und dieſe 
Parzellen an polniſche Landleute zu verpachten, 
die mit der Zeit dann Beſitzer dieſer Parzellen 
werden ſollen, wobei Dr. Kalkſtein ſein Syſtem 
der inneren Koloniſation mittelſt einer auf So⸗ 
lidarhaft beruhenden eingetragenen Genoſſenſchaft 
zur Anwendung bringen will. Dieſe Genoſſen⸗ 
ſchaft hat ſich nun, wie die „Pof. Zig.“ berichtet, 
am 8. d. Mts. bereits gebildet. Es hatten ſich 
im Ganzen ca. 200 Perſonen zum Termine ein- 
gefunden, von denen die meiſten kleine Parzellen 
bis höchſtens 20 Morgen zu pachten beabſichtigen, 
wogegen andere auch Parzellen bis zu 150 Morgen 
pachten wollen. Im Ganzen find 60 Reflek- 
tanten berückſichtigt worden, ſo daß auf jeden 
derſelben durchſchnittlich 20 Morgen entfallen. 
— Bei der Bildung neuer Koloniſtendörfer aus 
den jeitens der Anſiedelungskommiſſlon angekauften 
Gütern ſoll auch die Frage der Konfeſſion der 
Koloniſten inſowelt in Betracht gezogen werden, 
daß man möglichſt Beſitzer gleicher Konfeſſton zu 
einer Gemeinde vereinigt. Es werden alſo auch 
katholiſche Kolonien entſtehen, z. B. ſoll die Gegend 
von Witkowo zu einer ſolchen auserſehen ſein. 

— In nächſter Zeit werden, wie bereits ge⸗ 
meldet, eine Anzahl Truppentheile der preußiſchen 
Armee Fahnen erhalten. Dies ſind die am 1. 
April d. Js. neu errichteten 4 Infanterie-Regi⸗ 
menter Nr. 135, 136, 137 und 138, die vier⸗ 
ten Bataillone der Infanterie-Regimenter Nr. 
13, 14, 16, 17, 18, 39, 40, 53, 65, 80, 83, 
112, 113, 114 und 129 und die beiden neuen 
Bataillone des Eiſenbahn-Regiments, zuſammen 
29 Fahnen. Dazu dürften, wie die „N. Pr. 
Ztg.“ vernimmt, noch eine Anzahl Land wehr⸗ 
Bataillone treten, die noch keine Fahnen brigen. 
Den neuen am 1. April errichteten Artillerie- 
Abthetilungen dürften wohl keine Fahnen verliehen 
werden, da der Artillerie in neuerer Zeit Feld⸗ 
zeichen nicht mehr gegeben worden, obwohl die 
zwölf Artillerie-Fahnen, welche 1816 der Garde- 
und den 1. bis 8. Feld⸗Artillerie-Brigaden und 
1867 den neuen Feld-Artillerie-Regimentern Nr. 
9, 10 und 11 verliehen wurden, auch jetzt noch 
weiter geführt werden. Der 18. Auguſt war 
anfänglich zu der Weihe dieſer neuen Fahnen in 
Ausſicht genommen; doch dürfte dieſelbe wohl erſt 
ſpäter, jedenfalls aber vor der Abreiſe des Kai- 
ſers zu den großen Herbſtmanövern ſtattfinden; 
ſeitens des Kriegsminifteriums ſind bis jetzt an die 
betr. Truppentheile zur Abſendung der Deputation en 
zu dieſer Feier noch keine Befehle ergangen. 


Ausland. 


Wien, 11. Auguſt. Wie die „Pol. Korr.“ 
meldet, begiebt ſich Kalnoky zu mehrtägigem Auf- 
enthalt an das kaiſerliche Hoflager nach Iſchl. 
Selbſtredend wird die Reiſe hauptſächlich mit der 
neuen Wendung der bulgariſchen Angelegenheit 
in Zuſammenhang gebracht. 

Das „Armeeverordnungsblatt“ theilt mit, 
dem Major a. D. v. Laba ſei die nachgeſuchte 
Ablegung der Offiziercharge bewilligt worden. 
Laba gehört dem Hofſtaat des Prinzen Ferdi⸗ 
nand an. 

Peſter Blätter veröffentlichen ein angebliches 
Rundſchreiben des neuen Fürſten von Bulgarien 
an die Großmächte, das geſtern verſandt worden 
ſein ſoll, ferner einen Aufruf des Fürſten an 
das bulgariſche Volk und ſchließlich eine Depeſche 
des Fürſten an den Sultan — alle drei Schrift⸗ 
ſtückt begegnen in hieſigen diplomatiſchen Kreiſen 
entſchledenem Zweifel und von dem erſterwähnten 
Rundſchrelben iſt auch in biefigen Regierungs- 
kreiſen bis zur Stunde nichts bekannt. 

Wien, 11. Auguſt. Das in Belgrad er⸗ 
ſchtinende radikale Blatt „Odjek“ geſtattett ſich 
gelegentlich des Todes Katlows folgende Unver⸗ 
ſchämtheit: „Wir waren immer dafür, daß unfere 
Beziehungen zu Oeſterreich ſo geſtaltet werden, 


daß fie dem zweifelloſen Wunſche des ſerbiſchen 


Volkes entſprechen: in gewöhnlichen Verhältniſſen 
aufrichtige Freundſchaft auf Grund gegenſeitiger 
Billigkeit; aber wenn außergewöhnliche Verhält⸗ 
niſſt eintreten, jo daß ſich Serbien entſchließen 
müßte, ob es zu Oeſterreich oder zu Rußland 
ſtehen ſoll — dann kann darüber kein Zweifel 
ſein, daß das ſerbiſche Volk immer zu Rußland 
ſtehen wird.“ Das Wiener „Fremdenblatt“ ver⸗ 
ſetzt den Hintermännern des „Odjek“ wegen dieſer 
Leiſtung folgenden derben Denkzettel, der hoffent⸗ 


lich feine Wirkung nicht verfehlen wird: „Das 
Organ der radikalen Partei in Serbien wird es 
gewiß gerechtfertigt finden, wenn wir aus ſeiner 
anerkennenswerthen Offenherzigkeit die nöthige 
Lehre ziehen und es als die erſte Aufgabe un- 
ferer maßgebenden Regierungekreiſe bezeichnen 
müßten, der uns vom „Oojek“ für die Tage der 
Gefahr in Ausſicht geſtellten Perſpektive recht⸗ 
zeitig und in ausreichender Weiſe das Präventre 
zu ſpielen. Jedenfalls ſcheint das ſerbiſche Blatt, 
wenn es das verhältnißmäßig ganz kleine Serbien 
der an daſſelbe angrenzenden Großmacht gegen- 
über in das Auge faßt, bei ſeiner Politik nicht 
mit realen Faktoren zu rechnen, wir könnten dem 
radikalen Belgrader Blatte nur das Eine noch 
zu erwägen geben, daß es von Semlin gar nicht 
jo weit nach Belgrad iſt und daß es in Defter- 
reſch⸗Ungarn nicht einen einzigen Slawenſtamm, 
ja, nicht einen Slawen giebt, welcher im Mo- 
ment wirklicher Gefahr nicht aus vollſter Ueber- 
zeugung den Feinden der Monarchie, und wäre 
es ſelbſt ein feindliches Serbien, mit gleicher Be⸗ 
geiſterung wie alle übrigen Völker des Reiches 
entgegentreten würde.“ 

Beru, 9. Auguſt. Zu all dem Elend, wel⸗ 
ches die Kataſtrophe vom 5. Juli über Zug ge⸗ 
bracht, iſt leider nun auch unter den Vätern der 
Stadt Zwietracht ausgebrochen. Vorgeſtern fand 
daſelbſt eine Gemeindeverſammlung ſtatt, in wel- 
cher Rektor Keiſer das über Zug hereingebrochene 
Unglück nach allen Seiten hin beleuchtete, wobei 


Stettiner Nachrichten. 


Stettin, 13. Auguſt. Unterm 20. Mai 
d. J. hatte ſich der Verein ehemaliger Kamera 
den des pomm. Füſ.⸗Regiments Nr. 34 an das 
Komitee zur Erbauung eines Krieger Denkmals 
für die Stadt Stettin mit der Anfrage gewandt, 
wie weit die Angelegenheit bebuſe Aufſtellung eines 
Krieger⸗Denkmals gediehen ſei und ob es ſich nicht 
ermöglichen ließe, bei Gelegenheit der im Herbſt 
d. J. in Ausſicht ſtehenden Anweſenheit Sr. Ma⸗ 
jeſtät die ſchon lange geplante Grundſteinlegung 
ins Werk zu ſetzen. Gleichzeitig wurde der zwi⸗ 
ſchen der Pölitzer-, Moltke und Schillerſtraße be⸗ 
legene Platz als vorzüglich dazu geeignet in Vor⸗ 
ſchlag gebracht. Auf dieſes Schreiben iſt nun 
unterm 5. d. Mts. vom Magiſtrat folgende Ant- 
wort eingegangen: 

„Dem Vorſtande des Vereins ehemaliger 
Kameraden des pommerſchen Füſilier⸗Regiments 
Nr. 34 erwidern auf das gefällige unter dem 
24. Mai d. J. an den Hrn. Oberbürgermeiſter Halen 
gerichtete Schreiben wir ergebenſt, daß die bishe⸗ 
rigen Sammlungen zur Errichtung eines Krieger 
Denkmals in hieſiger Stadt einen zur Herſtellung 
eines der Bedeutung der Aufgabe entſprechenden 
Denkmals ausreichenden Ertrag nicht ergeben haben. 
Es iſt einer beſonderen Kommiſſion übertragen 
worden, Vorſchläge zur Beſchaffung weiterer Geld⸗ 
mittel zu machen, die Berathungen dieſer Kom⸗ 
miſſton ſind noch nicht abgeſchloſſen, doch ſteht 
der Bericht derſelben für die nächſten Wochen in 
das Vorgehen des Einwohnerraths als allzu raſch] Ausſicht. In Betreff des in Vorſchlag gebrach⸗ 
bezeichnet, zum einträchtigen Zuſammenhalten ge- ten Platzes bemerken wir ergebenſt, daß die in 
mahnt und Ernennung eines Zwölferausſchuſſes j Vorſchlag gebrachte Fläche noch Eigenthum des 
beantragt wurde, welcher, vereint mit dem Stadt- Reichsfiskus iſt und daß die Wahl des Platzes 
rathe, alle mit der Kataſtrophe in Verbindung von dem zur Erbauung des Denkmals berufenen 
ſtehenden Geſchäfte erledigen fol. Dieſer Antrag] Komitee erſt dann vorgenommen werden kann, 
wurde von dem Einwohnerrath, der die gefallenen | wenn aus der Höhe der endgültig feſtgeſetzten 
Andeutungen, als habe er mit dem Bau des ein-; Baufumme auf den Umfang und die Größe des 
geſtürzten Quais die Kataſtrophe vom 5. Juli] Denkmals ein Schluß gezogen werden kann. Es 
zum Theil verſchuldet, mit Entrüſtung von ſich wird alsdann dem qu. Komitee auch der in Vor⸗ 
wies, heftig bekämpft, da ein vom Rath direkt ſchlag gebrachte Platz bezeichnet werden.“ 
zu wählender Fünferausſchuß vollſtändig genüge Mit Hülfe der deutſchen Reiche münze 
und er keine Bevormundung dulden werde, wi läßt ſich das Gewicht eines Gegenſtandes feſtſlellen. 
drigenfalls er ſich weitere Schritte vorbehalte.] Ein Einpfennigſtück wiegt genau 2 Gramm, ein 
Nichte deſtoweniger wurde der Antrag auf Wahl] Fünfmarkſtück in Gold 2 Gramm. Ein Zehn- 
eines Zwölferausſchuſſes angenommen. Daraufhin pfennigſtück hält 4 Gramm, desgleichen ein Zehn- 
bat nun der Stadtrath geſtern in corpore ſeine] markſtück A Gramm; zwei Fünfpfennigſtücke 15 
Entlaſſung eingereicht. Wie es heißt, ſoll Zug Gramm; ein Zwanzigpfennigſtück 8 Gramm; drei 
in Folge deſſen jetzt in zwei feindliche Lager ge- Zweipfennigſtücke 10 Gramm, desgleichen 9 Zwan⸗ 
ſpalten ſein. Hoffentlich wird es höherer Einficht } zigpfennigſtücke 10 Gramm; neun Fünfzigpfennig⸗ 
gelingen, den Frieden wieder herzuſtellen. Von ſtücke 25 Gramm; neun Markſtücke 50 Gromm; 
den in dem See am 5. Juli umgekommenen Per- neun Zweimarkſtücke 100 Gramm; neun Fünf⸗ 
ſonen find bis jetzt vier aufgeſiſcht worden. Für markſtücke in Silber 250 Gramm. 
die in Zug anſäſſigen öſterreichiſch-ungariſchen — Seit Jahren beſteht bersits in unſerer 
Staats-Angehörigen hat der Kaiſer von Oeſter-] Stadt ein Zweigverein des vdeutſchen Privat- 
reich-Ungarn 1000 Franken Unterſtützung ein- Beamten-Vereins. Letzterer beſitzt die Korpo⸗ 
geſandt. rationsrechte und bezweckt die Förderung der 

Heute wurde in Frauenfeld die diesjährige] Sicherſtellung der Zukunft ſeiner Mitglieder und 
General⸗Verſammlung der ſchweizeriſchen Natur- deren Familien. Aus dem Geſchäfts- reſp. 
forſcher von Profeſſor Grubenmann eröffnet. Zum Rechenſchaftsbericht des Vereins pro 1886 tft 
Feſtort des nächſten Jahres wurde Solothurn erſichtlich, daß derſelbe auch in dem genannten 
gewählt. Jahre ſehr erfreuliche Fortſchrütte gemacht hat. 

Der bereits telegraphiſch erwähnte Dank der] Der Mitgliederſtand betrug am Schluſſe des Jah- 
Königin Viktoria für die ſeitens der Schweiz res 5900 Perſonen gegen 3500 im Vorfahre, 
ihr anläßlich ihres Regierungsjubiläums kund- der Mitgliederbeſtand der Wittwenkaſſe 692 Per⸗ 
gegebene wohlwollende Geſinnung iſt nicht nur an ſonen gegen 368 im Vorjahre und der Mit- 
die Behörden, ſondern auch an die Bevölkerung gliederbeſtand der Penſionskaſſe 986 gegen 559. 
gerichtet. Seit dem 1. April 1886 beſteht auch eine Be⸗ 

London, 10. Auguſt. Geſtern war der gräbnißkaſſe, welcher am Schluß des Jahres be- 
Galatag der deutſchen Kronprinzeſſin. Im Na- reits 617 Mitglieder mit 226,500 M. Verſiche 
men der Königin fuhr fie von Cowes auf derjrungejumme angehörten. Die Einnahmen des 
Juſel Wight nach Portsmouth hinüber, um den Vereins belaufen ſich auf 104,090 M., das Ge⸗ 
Grundftein zur neuen Pfarrkirche von Portſea zu ſammtvermögen deſſelben beträgt 123,100 M. 
legen; und dem entſprechend wurden ihr dieſel-] An Unterſtützungen wurden 5000 M. gezahlt. 
ben Ehrenbezeugungen zu Theil, als wenn fie die — (perſonal⸗Thronik.) An Stelle des zum 
Königin ſelbſt geweſen wäre. Als fie in Be- Direktor des Stargard'ſchen Landſchafts⸗Departe⸗ 
gleitung der Prinzeſſinnen Viktoria, Sophie und mente gewählten Rittergutsbeſitzers von Bülow 
Margarethe von Preußen die königliche Nacht] auf Hoffelde iſt der bisherige Landſchafts⸗Depu⸗ 
„Alberta“ beſtieg, krachten allenthalben von den] tirte Saatziger Kreijes, Rittergutsbeſier von Pe⸗ 
Geſchwadern bei Spithead und von der Garni⸗ tersdorff auf Groſſenhagen zum Landſchafterath 
ſonflotte bei Portsmouth königliche Salutſalven;] dieſes Departements gewählt worden. — Der 
die Schiffe legten ſich in Regenbogenflaggen⸗ bisherige Gerichts - Referendarius Dr. jur. Karl 
ſchmuck vom Schnabel zum Steuer aus und an] Eduard Auguſt von Harling iſt zum Regierungs- 
der Landungsbrücke in Southſea wurde fie vom Referendarius bei der königlichen Regterung hier⸗ 
Bürgermeifter, dem Stadtrathe und dem Admiral] ſelbſt ernannt worden. — Feſt angeſtellt find: 
und General von Portsmouth empfangen und mit] die Küſter und Lehrer Kamke in Meſſenthin, Sy⸗ 
einer Adreſſe begrüßt. Nachdem die Kapelle die node Stettin Land, und Gauger in Neuwarp, 
engliſche Nationalhymne geſpielt und ein Ge- ſowie die Lehrer Oſſig in Güſtow, Poppendorff 
ſangchor das Lied vom deutſchen Vaterlande ge- in Gollnow, Voigt in Wuſſow, Sommer in Lin · 
fungen, antwortete die Kronprinzeſſin mit einer denhof, Lemke in Labes und die Lehrerin Fräu⸗ 
Meinen reizenden Rede. Es hieß darin: „Ob- lein König in Stettin. — In Klein - Stepentß, 
gleich ich inmitten einer anderen befreundeten Na- Synode Wollin, tft der Lehrer Siebert provijo- 
tion lebe, erinnere ich mich doch ſtets mit der riſch angeſtellt. Lehrer Bruß in Tribus iſt 
tiefſten Zuneigung meines Geburtslandes und] nach Büſſentin verſetzt. — Die Lehrerſtelle in 
freue mich über alles, was die Wohlfahrt der Kruckow, Synode Demmin, wird durch Verſetzung 
britiſchen Nation angeht.“ Von Southſea be- des ſeitherigen Inhabers erledigt. Einkommen 
gab ſich die königliche Geſellſchaft in drei Wagen, beträgt 660 Mark auf Lebzeiten des Emeritus. 
welcht die Königin eigens vom Buckingham-Pa- Sie it Privatpatronats. — Die Küfler- und 
laſt hatte kommen laſſen, durch Southſea und Lehrerſtelle in Pomellen, Synode Penkun, wird 
Fratton nach dem Bauplatze. Der Garniſons⸗ durch Emeritirung des ſeitherigen Inhabers er- 
General Willis ritt neben der Kronprinzeſſin Wa- ledigt. Einkommen beträgt 660 Mark auf Leb- 
gen; die Straßen entlang bildeten Garniſons⸗ zeiten des Emeritus. Sie iſt Privatpatronats. 
Truppen und Freiwillige Spaller; die Häuſer — Die Förſterſtelle Moorbrügge, in der Ober- 
waren feſtlich mit Fahnen, Teppichen und Blu- förſteret Rieth, iſt vom 1. Auguſt 1887 ab dem 
men geſchmückt und die zahlreichen Zuſchauer rie- zum Börfler ernannten Forſtaufſeher Erdmann 
fen ihr freundlichen Willkomm entgegen. In verliehen worden. g 
Kingston ſtanden der Biſchof und der Erz⸗ — (Perſonal⸗Veränderungen im Bezirk der 
dechant von Wincheſter, der Vikar von Portſea, kaiſerlichen Oberpoſt⸗Direktion zu Stettin.) Der 
ſowie Lord Selborne bereit und geleiteten die] Poſtſekretär Kieſow in Treptow (Rega) iſt in 
Kronprinzeſſin nach der Bauſtelle, wo fie mit ſil-] den Ruheſtand getreten, der Poſtaſſiſtent Hohen⸗ 
berner Kelle den Grundſtein legte. Er trug die haus in Treptow (Rega) iſt zum Ober Poſt⸗ 
Inſchrift: „Zur Ehre Gottes. Dieſer Stein aſſiſtenten ernannt und der Poſtaſſiſtent Volk⸗ 
wurde im Namen Ihrer Majeſtät der Königin mann iſt von Pforzheim nach Treptow (Rega) 
von Ihrer kaiſerlichen und königlichen Hoheit ber vrfpt 
Kronprinzeſſin von Deutſchland, königlichen Prin⸗ — Zur Beobachtung der am 19. d. Mts. 
zeſſin von Großbritannien und Irland, ge- ſtattfindenden totalen Sounenfinſterniß finden die 
legt.“ Mitglieder der Polytechniſchen Geſellſchaft mit 


ihren Damen Gelegenheit, an einem Extrazuge 
ſich anzuſchlleßen, welcher am Freitag früh 2 Uhr 
vom biefigen Bahnhoſe nach Station Eberswalde 
zu ermäßigten Preiſen abgelaſſen wird. Die Rück⸗ 
fahrt kann während des ganzen Freitags mit den 
fahrplanmäßigen Zügen, welche die betreffenden 
Wagenklaſſen enthalten, erfolgen. Näheres beſagen 
die Annoncen am Sonntag. 

— Der Fleiſchermeiſter Alb. Görs aus 

Pampow hatte heute Morgen unter ſeinen ge- 
ſchlachteten Schweinen auch eine ausgeſchlachtete 
Ziege gebracht, deren Fleiſch bereits ſo ekelhaft 
ausſah, daß die polizeiliche Beſchlagnahme verfügt 
wurde. Trotzdem hat Görs ſpäter das Fleiſch 
wieder der Beſchlagnahme entzogen und ander⸗ 
weitig verwerthet. 
Von einem eigenartigen Unglücksfall 
wurde am 9. d. M. der auf der Schiffbaulaſtadie 
Nr 2 wohnhafte Arbeiter Friedrich Kaſten be⸗ 
troffen. Derſelbe ging in ſeiner Wohnung auf 
und ab und als er ſich umdrehen wollte, hörte er 
beim Umdrehen einen Knack im linken Bein, er 
ſank zuſammen und die Unterſuchung ergab einen 
Bruch des linken Oberſchenkels. Kaſten fand 
Aufnahme im Krankenhauſe. Daſelbſt wurde auch 
der Glaſerlehrling Ernſt Kiß ner aufgenommen, 
der an demjelben Tage in der Stettiner Kerzen ⸗ 
und Seifenfabrik in einer Höhe von 30 Fuß von 
einer Reiter fiel und fi eine ſchwere Schulter⸗ 
Verletzung zuzog. 

— Eine recht gette eheliche Harmonie ſcheint 
bei den Arbelter Zagerſchen Eheleuten bierſelbſt, 
gr. Laſtadie 92 wohnhaft, zu herrſchen; dieſelben 
kamen am 8. d. Mts. zuſammen in Streit, der 
bald zu gegenſeitigen Mißhandlungen führte. 
Nachdem der Mann der Ehefrau einen Schlag 
ins Geſicht gegeben hatte, ergriff die zärtliche 
Gattin zwei Meſſer und verſetzte dem Mann 
einen tiefen Stich in die Bruſt, ſodann warf die 
Frau den Mann mit einem Beil, wodurch dieſer 
eint Verletzung an der linken Geſichtsſeite erlitt; 
doch damit nicht zufrieden, warf die Frau dem 
Manne auch noch Töpfe, Teller, Taſſen ꝛc. an 
den Kopf, wodurch Zager weitere Verletzungen 
davontrug. Derſelbe fand Aufnahme im Kranken- 
hauſe. 

— Heute fand auf dem hleſigen Amtsge⸗ 
richt die Zwangs verſteigerung des bisher den Ge⸗ 
brüdern Karl und Guſtav Junius zu Löcknitz reſp. 
zu deren Konluremaſſe gehörigen Grundſtücks War⸗ 
ſowerſtraße 1 — Ausſchank und Saal der Löck⸗ 
nitzer Schloß Brauerei — ſtatt. Meiſtbietender 
blieb Herr Gaſtwirth Wilh. Kempfert von 
hier mit 56,400 Mark. 

— Die Torpedoboote S. 27 und S. 29 
trofen geſtern Abend von Swinemünde hier ein 
und während S. 29 heute Morgen nach Swine⸗ 
münde zurückfuhr, blieb S. 27 zur Reparatur an 
der Werft des „Vulkan“. 

— Vorgeſtern ſiel der Arbeiter Friedrich 
Wichmann, welcher z. 3. eine Gefängniß⸗ 
ſtrafe verbüßt, im hleſigen Gerichtsgefängniß von 
der Treppe und erlttt einen Bruch des linken Un⸗ 
teiſchenkels, welcher ſeine Aufnahme ins Kranken ⸗ 
haus nöthig machte. 

— Geſtern Nachmittag wurde auf dem Ge⸗ 
müſemarkt am Bollwerk einer Handelsfrau, wäh⸗ 
rend fie Einkäufe machte, aus der Manteltaſche 
ein Portemonnate mit 24 Mk. Inhalt geſtohlen. 

— Geſtern Abend gegen 8°/, Uhr fiel auf 
dem Jakobi-Kirchhof ein Schuß, der die dortigen 
Bewohner erſchreckte. Der Thäter, der als ein 
den beſſeren Ständen angehöriger Herr bezeichnet 
wurde, entlief nach der Breitenſtraße. 

— Am 8. d. M. erlitt der Arbeiter Ro- 
bert Maas aus Hohenzahden dadurch eine Ver⸗ 
letzung des Kniegelenks, daß er in der Kurow⸗ 
ſchen Dampfziegelet bei Niederzahden von dem 
in Betrieb befindlichen Fahrſtuhl erfaßt wurde. 


Ruuft und Literatur. 

Die Erde in Karten und Bildern. Hand⸗ 
atlas in 60 Karteu, nebſt 125 Bogen Text mit 
800 Iduſtrationen. In 50 Lieferungen, Groß 
Folio-Format, à Lieſerung 80 Pf. A. Hartlebens 
Verlag in Wien. 

Uns liegen von dem Werke vier Lieferungen 
vor, d. i. an Karten die Blätter: Phyſtkaliſche 
Erdkarte — Schweden und Norwegen — Japan 
— Das Mittelmeer — Dänemark — Die Ber- 
einigten Staaten von Nord-Amerika — Egypten 
— Deutſches Reich. Blatt 2, vom Texte die 
geſammte phyſikaliſche Geographie, reich ausge⸗ 
ſtattet mit einer großen Zahl von Illuſtratlonen. 
Die Karten ſind groß und deutlich; der Text, 
welcher ſich in den vorliegenden Lieferungen mit 
den phyſikaliſchen Verhältniſſen des Feſtlandes, 
des Waſſers und der Lufthülle befaßt und zuletzt 
auf das „Organiſche Leben der Erde“ übergeht, 
geſtaltet ſich zu einem feſſelnden naturwiſſenſchaft⸗ 
lichen Eſſay; und was ſchließlich den reichen Bil⸗ 
derſchmuck (in 4 Lieferungen über 901) anbetrifft, 
jo iſt auch dieſer zu rühmen. Wir find über- 
zeugt, daß das einmal vollendete Werk mit jei- 
nem Atlas von 60 großen Karten, ſeinen 125 
Folio-Bogen umfaſſenden Text und den 800 Illu 
ſtrationen Alles in fi vereinigen wird, um die⸗ 
ſem Werke einen Platz für ſich ohne Nebenbuhler⸗ 
ſchaft anzuweiſen. [255] 


Vermiſchte Nachrichten. 

— (Empfehlung.) Die Herren Briganten 
in den Abruzzen ſtehen nicht mit Unrecht in dem 
Rufe, wenn ſie gerade bei Laune find, gegen ihre 
Opfer ſehr höflich ſein zu können. So ſoll ein 
italieniſcher Räuberhauptmann zu den Reiſenden, 
welche er ausgeplündert hatte, gewöhnlich gejagt 
haben: „Und nun, meine Herrſchaften, bitte ich 


„ 


Sie, recht oft dieſes Gebirge zu paſſtren, da ich 
bei wiederholten Raubanfällen bedeutenden Ra- * 
batt gewähre.“ 
— Eine originelle, aber echt ruſſiſche Aeuße⸗ 
rung liegt in einer ſoeben erlaſſenen amtlichen 


Bekanntmachung des ruſſiſchen Finanzminiſters 
Wiſchnegradsky bezüglich der am 19. Auguſt cr. 
ſtattfindenden Sonnenfinſterniß vor. Es heißt 
u. A. in derſelben: „Die Sonnenfinfterniß gehe 
Rußland eigentlich nichts an, und mit Rückſicht 
auf die ruſſiſche Finanzlage ſei der Miniſter 
daher auch nicht in der Lage, Mittel für die 
Beobachtung derſelben zur Verfügung zu flellen.“ 
Selbſtverſtändlich hat dieſe Bekanntmachung des 
ſehr ſparſamen Finauzminiſters mehr Heiterkeit 
als Erſtaunen in Rußland ſelbſt hervorgerufen. 

— (Die Grenzen der Geographie.) „Warum 
baſt Du denn den Unterricht bei dem jungen 
Profeſſor S. fo ſchnell abgebrochen, liebe 
Eugenie? Genügte er Deinen Anforderungen 
nicht?“ — „O, im Gegentheil, liebe Freundin, 
er hat die Geographie ſogar ſehr gründlich mit 
mir durchgenommen — aber er fing ſchließlich 
an, über gewiſſe Grenzen hinauszugehen!“ 
(Fachſchulen.) Die Müllerſchule 
zu Worms beginnt den Winterkurſus im 21. 
Jahrgang ihres Beſtehens am 1. November. 
Dieſelbe iſt im Auguſt v. J. nach der Feier des 
25 fährigen Beſtehens der Anſtelten für Land- 
wirthe, Brauer und Müller an den jeit 10 
Jahren an dieſen Anſtalten wirkenden Hauptfach⸗ 
lehrer übergegangen. Der Unterricht wird in 
unveränderter Weiſe fortgeführt und erſtreckt ſich 
derſelbe über alle Gegenſtände, welche das Wiſſen 
eines gebildeten Müllers ausmachen. Ganz ins- 
beſondere hat ſich dieſe Anſtalt, welche ſtets von 
jungen Männern aus allen Theilen Deutſchlands 
und dem Auelande beſucht iſt, für die erwach⸗ 
jenen Söhne der Mühlenbeſitzer und ebenſo für 
ſolche empfohlen, welche ihre Exiſtenz als Mühlen⸗ 
beamte ſuchen. 


Finnländiſche Aprozentige Staats-Anleihe von 
1882. Die nächſte Ziehung findet aud 1. Sep- 
tember ſtatt. Gegen den Koureverluſt von ca. / 
pCt. bei der Ausloofung übernimmt das Bank⸗ 
haus Karl Neuburger, Berlin, Franzöſiſche Strafe 
13, die Verſicherung für eine Prämie von A Pf. 
pro 100 Mark. 


Viehmarkt. 
Berlin, 12. Auguſt. Städtiſcher Zentral. Vieh- 
hof. Amtlicher Bericht der Direktion. 

Zum Verkauf ſtanden: 248 Rinder, 911 
Schweine, 1024 Kälber, 1736 Hammel. 

Circa 70 Rinder geringer Qualität wur 
den zu Montags-Preijen abgegeben. 

Bei Schweinen wurde der Markt zu 
ungefähr den gleichen Prelſen wie am letzten 
Montag ziemlich geräumt. 

Der Kälber handel war flau. Gute 
ſchwere Kälber ſehr reichlich vertreten, blieben 
ſchwer verkäuflich. Der Markt wird nicht ger 
räumt. 

In Hammeln fand kein Umſatz ſtatt. 


Verantwortlicher Redakteur: W. Stevers in Steh 
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Telegraphiſche Pepeſchen. 

Hirſchberg, 12. Auguſt. In der letzten 
Nacht zeigte das Thermometer auf der Schnee 
koppe im Minimum einen halben Grad unter 
Null. Vor Mitternacht fiel Schnee, der den 
Koppenkegel zollhoch einhüllte. Am heutigen 
Tage iſt angenehmes Reifeweiter, reine Luft, 
klare Ausſicht. 

Paris, 12. Auguſt. Der Schriftſteller Al⸗ 
bert Durup iſt geſtorben. 

Newyork, 12. Auguſt. Nach weiter einge- 
gangenen Nachrichten trug ſich das gemeldete 
große Eiſenbahn-Unglück, das größte, deſſen man 
ſich hier zu erinnern weiß, auf der Toledo-Peo⸗ 
ria und Weſtern⸗Eiſenbahn bei der Station Bloo⸗ 
mington (Illinoie) zu. Der Zug beſtand aus 
zwei Lokomotiven und 15 Wagen, welche 960 
Vergnügungs⸗Reiſende nach dem Niagara führen 
ſollten. Die meiften der Paſſagtere waren aus 
Peorla. Die Brücke, auf welcher ſich das Un⸗ 
glück ereignete, führte über einen Graben von 
10 Fuß Tiefe und 15 Fuß Breite. Man nimmt 
an, daß die Brücke in Folge von Trockenheit 
durch Funken von einem vorausgegangenen Zuge 
Feuer gefangen hatte. Der Lokomotivführer des 
VBergnügungszuges bemerkte, daß die Brücke 
brenne, konnte aber den Zug nicht mehr zum 
Stehen brintzen, die Brücke brach mit dem Zuge 
zuſammen. Die meiſten Wagen wurden zertrüm- 
mert. Mehr als 100 Perſonen ſind getödtet, 
400 ſollen verwundet fein. Die Todten und 
Verwundeten find in den benachbarten Dörfern 
untergebracht. * 


B aſten. 

Karl R. bier. Einen Hinwels finden Sie 
in heutiger Nummer, die Aufnahme des ganzen 
Schriftſtückes könnte nur im Wege der Injertion 
geſchehen. — Emil F. hier. Sie find berech⸗ 
tigt zur Aufnahme in den betreffenden Verein. — 
M. St.⸗Grabow. Verſuchen Sie es 
einem ſchlederichterlichen Vergleich. Mella 
R. hier. Auch von Stettin aus iſt die Sonnet 
finſterniß am 19. Auguſt zu beobachten, freili 
nicht die Totalität. Wenn Sie die Gelege 
zur Beobachtung der Finſterniß nicht vorüb 
geben laſſen wollen, jo müſſen Sie ſehr 
aufſtehen, da die Sonne am genannten Tage 
reits um 4 Uhr 50 Min. aufgeht und b 
Aufgang der Sonne der Mondrand etwa bis 
Mitte der Sonnenſcheibe vorgerückt if. 


— 
Des Vaters Schuld. 

Nach dem Engliſchen von S. Kut ſchbach. 
8) 

Verſchiedene der Schiffbrüchigen waren ſchon 
gerettet worden, die Einen mit Hülſe ihrer eige⸗ 
nen, kräftigen Arme, die Andern, ſchon bewußt⸗ 
los und halbtodt, durch fremde Hülft, und man 
trug die Unglücklichen ſofort nach den Flſcher⸗ 
hütten, wo große Feuer und warme Betlen von 
den vorſorglichen Frauen zum Empfang bereit 
gehalten wurden als plötzlich Winnie. ſich 
durch die Menge Bahn brechend, ihren Helden 
Edmund Sebright vermißte. 


Sie fürchtete ernſtlich, daß er ſelbſt verunglückt 
ſein könnte, während er ſich jo edelmüthig auf- 
opferte, um die Schiffbrüchigen zu retten, und 
fo durcheilte fie denn, ängſtlich nach ihm ſuchend, 
die Reihen der Fiſcher, Mh überall nach ihm um ⸗ 
blickend, bis ſie ihn plotzlich wieder erblickte. 

Er befand ſich allein, etwa hun fert Schritte 
von den klebrigen entfernt, auf der gefährlichſten 
Stelle der Klippen; raſch erklomm er eine Wand 
von Felſenriffen, oft faſt verdeckt von dem mei- 
ßen Schaum, welcher rings um ihn her hoch 
aufſpritzte. 

Winnie's ſcharfer Blick entdeckte bald die Ur 
ſache dieſer gefährlichen Unternehmung. Draußen, 
inmitten des weißen Schaumes, kämpfte ein 
Menſch verzweiflungsvoll um fein Leben, tapfer 
die Wellen vertheilend, obgleich jede Bewegung 
aufs Neue zeigte, wie vergeblich ſeine Bemühun⸗ 
gen waren. Wenn nicht eilige Hülfe kam, jet es 
auch nur eine Hand, ein Finger, der ibm ge⸗ 
reicht wurde, ſo mußten Wind und Wellen und 
Klippen in ihrer vereinten Anſtrengung die Ober⸗ 
hand über ihn gewinnen. Würde dieſe kleine 
Hülfe ibm wohl gereicht werden ? 

Edmund Sebright hatte beſchloſſen, den Ver ⸗ 
uch zu wagen, und Winnie, welche dies errieth, 
gprang herbei, um den Erfolg zu beobachten. 
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Börſenbericht. 
Stettin, 13. Auguſt. Wetter bewölkt. Temp. + 
15° R. Barr m. 28“ 2,“ ind 
Weizen höher, per 1000 Klgr. oke 160—170 per 
Auguft 167 nom., per September Oktober 158,5 bez., 
ber Okiober November do., ver November Dezember 160 


B. u. G. 

* en feſter, per 1900 Klgr. loko inl. 110—112 bez., 
RE a ei 1115 nom, der Septewper Oktober 113 
bez. ner Oktoser-Pobembe 114,5—115 bez, ber Nos 
Hemer Dezember 116,5 bez., ver April-Diai 123 - 124, bez. 

Hafer per 00% is lolo pomm 100 - 105. 

Winterrübſen per 1000 Klar. loko 190--196. 
Winterraps per 1000 Klgr. loko 194— 202 bez 

Küböl ruhig wer 400 Riyr. a0: «„ KI 46 B., 
per Auguſt 45,25 B per SedtembensOktober 44.5 B. per 
Oktober⸗November do., per April⸗Mai 46,5 B. 

Spiritus feſt und höher ver 10.000 Liter ¾ Into o. 
F. 72,5 bez, per Auguft 71,5 —73 bez., 73,5 B. u. 
G., pe: August, September, per September u. per Ser⸗ 
tember⸗Oktol e; do. 

Petroleum per 50 „ loko 10,5 verft, bez 

0 Landmarkt. Zen 160 65, Roggen 114 

N bis 116, feuchter 108—112, Gerſte 115125, Hafer 

| 105—110, Kartoffeln 66, Heu 2,503, Stroh 30 —32 


* 0 Bondon, 12. Auguſt. (Anfangsbericht.) Sämmt ; 
liche Getreidearten träge, Preiſe unverändert. — (Schluß⸗ 
bericht.) Weizen ſehr träge, engliſcher noch billiger er⸗ 
hältlich als bisher, fremder nur billiger verkäuflich, au⸗ 
gekommene Weizenladungen ruhig. Uebrige Artikel ſehr 
träge, unverändert. 


Termine vom 15. bis 20. Auguſt. 
Subhaſtationsſachen. 

A.⸗G. Stargard. Das den Geſchwiſtern Bierhals 

geh., daſelbſt, Königstraße 32, bel. Grundſtück. 

AG. Stettin. Das den Reſtaurateur Grunke ſchen 

Erben geh., in Grabow bel Grundſtück. 

A.-G. Naugard. Das dem Viertelbauer W. F. H. 

Krauſe geh., in der Gemarkung Hindenberg bel. 

Grundſtück 


A.⸗G. Pölitz Das den Halbbaner A. Lemke'ſchen 
FCbhbeleuten geh., in Hagen bel. Grundſtück. 
. A.⸗G. Naugard. Die dem a 75 
Tſchentſcher ch, in Daber bel. G Ä 
nkurs 


achen. 
. A.⸗G. Anklam. Vergleichs⸗Termin: J L. Wertheim 
4 Co. daſelbſt. 1 
A⸗G. Kammin. Prüfungs⸗Termin: Kaufmann A. 
Wronker daſelbſt. 


m, 


16. 
17. 


Wedel daſelbſt. 
18. A⸗G. Stettin. Gläubiger⸗Verſammlung: Kfm. und 
1 Materialwaarenhändler Wilh. ſch hierſelbſt. 
158. A⸗G. Bütow. Prüfungs⸗Termin: Kaufmann C 
3 Casparius daſelbſt. 
vs, Eifenbahn-Direktionebezirt Berlin. 
Die 1 Zimmer⸗ und Mauerarbeiten zur Here 
es Fundaments für eine Centeſtmalwaage auf 
i tral⸗Güterbahnhofe hier ſollen vergeben werden 
N und find Angebote verfiegelt und mit der Aufſchrift: 
„Angebot für's Fundament einer Centeſimalwaage“ dis 
2 20 d. Mts., Vorm. 10 Uhr, an uns einzureichen. 
Spater eingehende Angebote bleiben unb rückfichtigt. 
} Bufchlansfrift 14 Tage. Angebots formulare. Bedingungen 
und Zeichnung find gegen portofreie Einſendung von 
1 -44 und Beſtellgeld vom Bureau Vorſteher Krohn 
| 
I 


en en 8. Auguſt 1887 
Königliches Eiſenbahn⸗ Betriebs · Amn 
ee 


22 . 
6 Bekanntmachung. 

Die Maler⸗, Staaker⸗ und Glaſer⸗Arbeiten zum Neu⸗ 
bau der Corps⸗Reſerve⸗Werkſtätte hierſelbſt ſollen im 
gert öffentlichen Submiſſion verdungen werden. 

ten ſind bis zum 16. Auguſt 1887, Vor⸗ 
mittags 11 Uhr, in dem Bureau der unterzeichneten 
Verwaltung, Roſengarten 25—26, unter der Adreſſ 
„Submiſſion auf Maler⸗, reſp. Staaker⸗ und 
— — zum Neubau der Corps⸗Reſerve⸗ 
er 


7 einzureichen. 

betreffenden Bedingungen und Anſchläge können 
ebenbafeihft während der Dienftitunden eingeſehen und 
— gegen Erſtaltung der Kopialien bezogen 
werden 


Stettin, den 3. August 1887. 
Königliche Garniſon⸗Verwaltung. 


b e 


KG, Lauenburg. Schluß ⸗Termin: Kfm. Guſtao 


Rauhe, zackige Felſen, welche man nur mit 
der größten Schwierigkeit erklimmen konnte, lagen 
zwiſchen ihnen, und noch ehe ſie zur Stelle kam, 
ſah fie, wie Edmund auf einem ſchmalen Fels rand 
kauerte, der über dem Meere hing, und mit der 
einen Hand ſich an einem Vorſprung feſthielt, 
während die andere ſich nach dem Schwimmenden 
ausſtreckte, damit Letzterer auf dieſelbe zuftenern 
und ſie ergreifen könne. 


Der Schlffbrüchige war jedoch zu ſchwach ge- 
worden, um ſelbſt dies zu vollbringen. Seine 
kräftigen Arme waren matt berabgeſunken und 
das erhobene Haupt ſank unter das Waſſer. 
Kein Splitter des Wracks war jetzt machtloſer 
wie er. 

Winnie, welche eilig herbeikletterte, ohne die 
beiden Männer dabel aus den Augen zu laſſen, 
ſtieß plötzlich einen kurzen, gellenden Schrei 
aus, denn ſie bemerkte plötzlich, wie Edmund ſich 
hoch aufrichtete, einen Augenblick inne hielt 
und ſich dann raſch in die ſchäumende Brandung 
ſtürzte. 

Der eine Schrei ertönte — dann ſchien Win- 
nie's Herz ſtill zu ſtehen; ihre ſchmalen Lippen 
waren feſt aufeinander gepreßt, und ohne weiter 
auf die Zacken und Stein: zu achten, über welche 
fie mehrmals ſtolperte, flog fle auf die Stelle zu, 
wo ſo eben noch Edmund geſtanden hatte, und 
wo er in den Augen des Kindes ſo ſchön und 
muthig ausgeſehen, wie ſeine ſchlanke Geſtalt ſich 
im Mondlicht von den dunkeln Felſen abhob. 
Sie kannte die Stelle ganz genau von ihren 
früheren abenteuerlichen Wanderungen her. Es 
war ein niedriger, weit hervorſpringender Felſen, 


in der Nähe ein anderer von ähnlicher Form, 
welche beide eine kleine Bucht bildeten, die von 
außen durch die Klippen geſchützt war. Als 


Winnie auf das Meer hinaus blickte, ſah fe 
Edmund wie er in feinem Arm den bewußt 


loſen Mann hielt und mit Mühe nach der 
kleinen Bucht ſteuerte. 
„Würde ihm dies wohl gelingen?“ 
Dies waren des Kindes Gedanken und Zwei⸗ 
r — . —r»fB 2 Se, 33 SH" 


fel, denn ſchon zeigte ihr junger Freund jeine 
Ermattung. Sie wandte ſich daher, um Hülfe 
herbei zu rufen, doch ein zweiter Blick ſagte ihr, 
daß dieſe doch zu ſpät kommen würde, denn die 
Menſchen am Ufer hatten ſich nach einer andern 
Seite hin entfernt, und in dem Heulen des Stur⸗ 
mes Tonnten ihre ſchwachen Rufe nicht halbwegs 
bis zu ihnen gelangen. 

„Was ſollte ſie nun thun?“ Sie riß ihren 
Shawl von den Schultern und warf ihm ein 
Ende davon zu. 


Er lächelte trotz der Bangigkeit, die ihn in 
dieſem entſeßlichen Augenblick erfüllte, und 
ſprach: 


„Dane, Winnie; wenn ich mich daran halten 
wollte, jo würde ich Dich nur zu mir herabzie⸗ 
ben, ſtatt daß Du mich daran heraufzögeſt. 
Nein, nein, Du biſt viel zu ſchwach, um mir hel⸗ 
fen zu können.“ 

„Warte einmal,“ rief ſie, indem ſie aufſprang 
und der feſte, entſchloſſene Blick wieder auf ihr 
Antlitz zurückkehrte; „warte — halte nur noch 


einen Augenblick aus und ich will euch Beide 
dennoch erretten.“ 
Er glaubte nicht daran, jedoch ihr Muth 


ſtärkte auch den ſeinigen und er ſammelte nent 
Kräfte. 

Inzwiſchen war Winnie davongeeilt und kam 
nach ziner kleinen Weile wieder zurück, mühſam 
über die Felſen ſtolpernd und einen Balken nach 
ſich ſchleppend, welcher mit eiſernen Klammern 
verſehen war. Sie hatte denſelben am Ufer lie 
gen ſehen, während fie Edmund nachging, und 
ein plötzlicher Gedanke war ihr gekommen, daß er 
von Nutzen ſein könnte. Als fie die Stelle 
über ihrem jungen Freunde wieder erreichte, 
befeſtigte ſte den Balken horizontal hinter zwei 
Felſen; dann knüpfte fie ein Ende ihres 
Shawles daran und warf das andere dem jungen 
Manne zu. 

Eifrig hatte dieſer ſie beobachtet, indem neue 
Hoffnung in ihm aufſtieg; jetzt ergriff er den 


Sbawl. ſcklang ien um feinen Arm, indeß der 


| Bekanntmachung. 


Der diesjährige internationale 


Produkten markt 


wird Montag. den 
in den Räumen des Kryſtallpalaſtes 
Leipzig, am 25. Mai 1887. 


22. Auguſt, 


hier abgehalten werden. 


Der Hath der Stadt Leipzig. 


Dr. Georgi. 


2 Luftkurort Wunfiedel 


im Fichtelgebirge, 


freundliche Stadt mit 4000 Einwohnern, 547 Meter über dem Meere, Bahnitation, Geburtsort 


übewußtloſe Mann auf ſeiner Schulter ruhte, 
und probirte die Stärke des Tuches; es hätte 
wohl mit Leichtigkeit das doppelte Gewicht ge⸗ 
tragen. N 

„Winnie, rief er, i dem fein Geſicht vor 
Freude ſtrahlte, „Du haſt uns gerettet; meine 
tapfere, kleine Winnie!“ 

Mit beiden Händen erfaßte er nun den ſtar⸗ 
ken Shawl, und indem er jo gut als möglich 
ſeine Füße benutzte, ſing er an, den niederen, 
platten Felſen zu erklettern. Als er ſich der 
Spitze deſſelben näherte, kniete die Kleine nieder, 
beugte ſich nach ihm zu und ſtreckte ihm ihre 
Arme entgegen, um ihm zu helfen. Er mochte 
ſte nicht beleidigen, zumal er ſelbſt für ihren ge⸗ 
ringen Beiſtand dankbar war, und erlaubte ihr 
daher gern, ihn zu unterſtützen. 

Endlich war er oben und ſank athemlos und 
ganz erſchöpft in die Kniee. 

„Gerettet!“ rief er erregt aus; dann zog er 
fie an ſich und küßte fie zärtlich. „Durch ein 
Wunder find wir gerettet! Meine gute, liebe 
Winnie, und Dir verdanken wir dies!“ 

Das Mädchen ſchlang ſeine Aermchen zärtlich 
um ihn und rief: 

„O, ich bin ſo glücklich darüber, daß ich Dir 
dennoch helfen konnte!“ 

„Du haſt ſo gut geholfen, als nur Einer 
es thun konnte, entgegnete er lächelnd. „Doch 
dieſer arme Menſch muß verpflegt werden, oder 
er ſtirbt uns unter der Hand. Komm, Winnie, 
wir wollen zu den Andern nach dem Strand 
gehen.“ 

Mit vieler Mühe trug er den Mann über die 
Klippen dahin, deſſen Seufzer nur hier und da 
verrtethen, daß noch Leben in ihm war und fein 
Bewußtſein zurückkehrte; doch als fie das Ufer 
erreichten, verließen Edmund auch die Kräfte, 
und kaum batte er en Fremden janft nieder⸗ 
gelegt, als er ſelbſt halb ohnmächtig zur Erde 
ſank. 5 

Winnte's laute Angſtrufe brachten nun raſch 
einige der Fiſcher zur Stelle, worunter auch Evan 
Pretherick ſich befand. 
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Stettin, den 1. Auguſt 1887. 

Die Eltern derjenigen Kinder, welche am bevorſtehen⸗ 
den Michaelistermin das ſchulpflichtine Alter erreicht 
haben und in hieſigen Elementarſchulen zur Aufnahme 
kommen ſollen, fordern wir, falls fie Freiſchule in An⸗ 
ſpruch nehmen wollen. hierdurch auf ihre Geſuche bis 
ſpäteſtens den 1. September d. J. an die Worfteher 
der Schulen, in deren Bezirk ſie wohnen, gelangen zu 


en. 
Die Stadt⸗Schul⸗Deputation. 
Baugewerkschule 


zu Deutseh-Krone. 
2 Winterſemeſter 1. November d. J. 
Schulgeld 80 Mark. 


[Schützenhaus von Templin, 


herrlich im Park, dicht an der Kreisſtadt gelegen, dem ⸗ 
nächſt durch Bahneröffnung von Berlin in 2½ Stunden 


ean zu erreichen und daher größerer Zukunft entg 


3 
Paul Fr. Richters. Liebliche Lage, herrliche Gebirgäumgebung, die berühmte zu Wunftedel ges iſt krankheitshalber billig zu verkaufen. 120000 = 


hörende Lniſenburg; ½ Stunde entfernt Alex ander 


die entfernteften Gebirgsgipfel nur Tagespartien; ausgezeichnetes Quellwaſſer, ozonreiche, nerb 
annenbäder, Mineralwäſſer u. ſ. w. 
Billige Preiſe Keine Kurtaxe. 


Waldgebirgsluft, Fluß⸗ und 
Näheres koſtenfrei durch den 


abad; leichte und lohnende Ausflüge, 


Kurorts⸗Verein. 


haben ſich trotz aller Neuerfindungen 


Schapiro’s autographiſche Steindruckpreſſen Gummiwaaren 


mit ſelbſithät. Druckmechaulsmus 
währt (D. R.⸗Patent Nr. 25882) 
am beſten bewährt, was mir über 200 Behörden und erſte Firmen durch die ehrendſten 


o u. A. in dieſer Propinz die folgenden Behörden, w 
Königl. Eiſenbahn⸗Betriebs⸗Amt Veri, Stelle an 5 


Dritte Diviſion 8 
Königl. Bezirks⸗Kommando 


Liehlg’s Gutachten: 


„Der Gehalt des Hnnyadi Jänos- 
Wassers an Bittersals und 
+ | Glanbersalz übertrifft den aller 
anderen bekannten Bitterquel- 
len, und ist es nichtzu bezwei- 
teln, dass dessen Wirksamkeit |? 
damit im Verbältziss steht.“ 


Neu eröffnet!) 


Berl 9 
„Münchener Hof“, 


Hötel ersten Ranges 


Spandauer-Strasse 11-—12, Ecke 


Durch Liebig, Bunsen und Fresenlus analysirt und begutachtet, $ 
und von ersten medizinischen Autoritäten geschätzt und empfohlen. 


Man wolle ausdrücklich »Saxlehner's Bı 


Attefte bezeugt ea 
die Preſſen z. Th. bereits ſeit Jahren in Gebrauch haben. 
der Kreisausſchuß zu ’ 
7. pomm. Infanterie⸗Regiment Nr. 54 = &olberg, 
der Magiſtrat Cöslin, 


piro, Berlin C. 


1 im Depets in allen 
1 r 


Moleschott's Gutachten! 8 


„Selt ungefähr 10 Jahren ver. Wh 
ordne ich das „Hunyadif 
I Jänos“-Wasser, wenn ein 
Abführmittel von prompter, 
zuverlässiger und gemessener 
Wirkung erforderlich iet.“ 


Rom, 19. Mai 18%. 


. erWässeT« in den Devd 


EEE STRENGE 


ts verlangen. 


N 
N 
RUN. 


Baxlehner’s Bitterwasser empienıt 


Neu eröffnet! 


im ©. 


"Kaiser-Wilhelm-Strasse, 


Beste Geschäftslage, aM 
mahe der Börse, den Linden und dem Alexanderplatz. 
Zimmer von 1,50 M. an. — Restaurant und Bäder im Hause. 
3 Fahrstühle nach jeder Etage. 


Abft auf forderlich. Sichere Brodſtelle da alle Vereine ihre Ver⸗ 
kende grügungen dort abhalten. Ausſchank Ze 300 
on 


nen, entſpr. Wein und Spirituoſen. 


t 
Verkäufer felbft. e 


F. Limmann, 
Templin, Brandenburg. 
Feine, alte Rheinweine! 


circa 3000 Flaſchen verſchiedener Originalgewächſe von 
1868 und 1865 werden zu ſehr mäßigen Preiſen ge⸗ 
räumt Näheres unter H. H. 224 durch die Expe⸗ 
dition dieſes Blattes, Kirchplatz 3 


Artikel empfiehlt bill 
Gummi- 
Preisliſte gratis. 

1 ne Art me 
Vi pe - 


Hotel tre Hjorter 
(3 Hirſche 
in Kopenhagen, 


Veſtergade Nr. 12. 


Dieſes ganz in der Nähe des Haupt⸗Bahnhofes 
und blos 5 Minuten vom „Tivoli“ belegene Hotel 
2. Klaſſe mit 50 gut möblirten Zimmern 
ſich dem reiſenden Publikum. 


Deutſche Bedienung. Deutſche Zeitungen. 
Reſtauration d la carte. Moderate Preiſe. 


Wolf's Garten. 


Mittwoch, den 17. Auguſt, und folgende Tage: 


Unmiristisohe Soirée 
ade! Lmall- 
Longe lag 


aus den oberen Sälen des Hotel de Pologne, Le 
Herren Eyle, Pintuer, Beine ee 
Frische, Mares und Hanke. 
Anfang 8 Uhr. Entree 50 5, Kinder 25 . 
Täglich neues Programm. 
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„Evan, guter, lieber Cean, rief die Kleine 


Winnie antwortete nicht, denn ſie war zu ſicht blicken zu können, 


x 


verzweiflungsvoll aus, während ſie neben dem ſehr um Edmund beſorgt, als daß ſie ihn gehört einem lauten Freudenſchrei jeine Hand, indem er 


jungen Manne niederkniete, „komm, bitte, komm 
bierher, er ſtirdt! Er wagte ſein Leben, um jenen 
Andern zu retten, und jetzt iſt er ſelbſt todt! 
O, Evan, bilf! Warum if denn dieſer da nicht 
lieber geſtorben ſtatt ſeiner!“ 

Bor wenigen Augenblicken noch hätte man 
glauben können, daß der Gerettete und ſein Ret 
ter Beide ziemlich im ſelben lebloſen Zuſtande 
ſeien; aber als die Fiſcher herbeikamen, hatte der 
Fremde ſich wieder erholt, ſein Bewußtſein war 
zurückgekehrt, und indem er ſich ſchwach auf den 
Ellenbogen ſtützte, blickte er wirr um ſich, bis 
ſeine Augen auf Winnie fielen. 

Er war ein großer, ſchöngebauter Mann, von 
ſchöͤnem Aeußern, mit einem ariſtokratiſchen Aus 
ſehen; er trug einen dichten Schnurr⸗ und 
Backenbart. Bei Winnie's Worten flog ein 
Lächeln über ſeine Züge und er ſprach mit ſchwacher 
Stimme: 


„Ich danke Ihnen, kleine Dame! Doch Sie 


haben Recht, ich hätte eher verdient zu ſterben 
Iſt 


als wie er. Doch auch er wird leben. es 


Ihr Bruder?“ 
e 


Ziehungs⸗Liſte 
ber 4. Klaſſe 176. 795 Preuß. Klaſſen-Votterit 
vom 12. ſt. 


Die Nummern, bei denen Nichts bemerkt iſt, erhielten 
den inn von 210 AN 


A. Bormitingd-Biehung. 
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hätte. 
Zugleich trat auch Evan Pretherick heran. 


ausrief: 
„Gott ſei Dank! So ſind Sie alſo auch ge⸗ 


„Stiu, ſtil, Winnie, ſprich nicht fo! Der rettet, edler Herr. Ich fürchtete ſchon, daß. 


Himmel allein entſcheidet hier, wer leben und wer 
ſterben ſoll, ſprach er, während er ſich über den 


jungen Mann beugte und ihm ſauft das naſſe raſch. 


Haar von der weißen, kalten Stirn ſtrich, worauf 
er nach dem Puls und dem Klopfen des Herzens 
fühlte. Dann fuhr er fort: 

„Fürchte nichts, es ſcheint nicht ſchlimm mit 
ihm zu ſein, nur eine leichte Ohnmacht, in die 
er aus Ermattung gefallen iſt, und in zehn Mi⸗ 
nuten wird er wieder ſoweit ſich erholt haben, 
daß er allein nach Hauſe gehen kann. 
Junge! er hat ein chriſtliches Werk vollbracht in 
dieſer Nacht.“ 
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Der tapfere 


„Daß jene ſchäumenden, brandenden Wogen 
mein Grab ſeſen, unterbrach ihn der Andere 
„Nein, eine gütige Vorſehung befreite mich 
aus ihren Klauen. Doch, ich habe eine Bitte an 
Sie, Kapitän Forſyth, nämlich, daß Sie mich 
noch immer im Beiſein Anderer einfach als Ar- 
thur Hildermere anreden, wie dies an Bord des 
Schiffes geſchah; oder halt, es wäre noch beſſer, 
wenn Sie mich nur Arthur nennen wollten. Ich 
habe meine Gründe dafür.“ 


„O gewiß!“ erwiderte der Kapitän lächelnd. 
„Sie lachen, ſagte der Fremde gutmüthig; 
„doch es iſt nun ein mal jo eine Laune von mir. 


Jedes anweſenden Fiſchers Herz flimmte dem Wie Sie wiſſen, Kapitän, iſt dies nicht der erſte 
Alten Hierin freudig bei, und während die Män- falſche Name, den ich mir aneigne — ſtets nur 


ner ſich um Edmund bemühten, 
Anderer dem Fremden, welcher — auf eine Weile 


näherte ſich ein aus Laune. 
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Aber jetzt erzählen Sie mir doch, 
wie in aller Welt denn Sie eigentlich gerettet 


ganz vergeſſen — der Scene mit großem Inter- wurden!“ 


Er bückte ſich, um ihm in's 
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und erfaßte dann mit 


„Als wir zuſammen von der Brandung aus 
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dem Takelwerk geſchleudert wurden, ſteuerte ich 
gleich Ihnen auf das Ufer lose. Eine kurze Strecke 
von meinem unglücklichen Schiffe entfernt berühr⸗ 
ten meine Hände plötzlich eine Rettungsboye, mit 
deren Hülfe es mir gelang, glücklich und geſund 
das Ufer im Schwimmen zu erreichen.“ 


„Da waren Sie glücklicher als ich, denn ich 
glaube, ich bin vom Kopf bis zu den Füßen 
zerquetſcht und geſchunden, auch fühle ich mich 
ſterbensmüde und krank. Ich wäre ohne jenen 
tapfern jungen Mann ſicherlich geſtorben.“ Dann 
fügte er raſch hinzu: „Kann ich nirgends Hülfe 
und Ruhe finden, Kapitän? Es ſcheint mir, als 
ob mein Bewußtſein wieder ſchwände, und doch 
möchte ich unbedingt morgen London erreichen; 
ich muß hin!“ 


Er konnte nur mit Mühe ſprechen, und als 
er geendet, fiel er bewußtlos wieder in feine 
frühere Lage zurück. 


(Jortſetzung folgt.) 
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Große Gewinne ohne Niſiko. 


2,000,000, 1,000,000 Francs, 


Fr. 500,000, Fr. 400,000, Fr. 200,000, Fr. 100,000, Fr. 50,000 b. abw. Fr. 100 
1d zu gewinnen mit einem Stadt Barletta Fr. 100 Loos. 


Dieſe Looſe werden 4 mal im Jah 
mit weni Fr. 100 
Prümien⸗Ziehungen mit. 


re gezogen und jedes Loos behält ſeinen Werth bis 
— herausgekommen und ſelbſt dann ſpielt es auch in allen ferner 


Nächſte Ziehung am 20. Auguſt. 
Ich verkaufe dieſe Looſe, ſoweit der geringe Vorrath reicht, gegen Baarzahlung oder Nach⸗ 
nahme des Betrages zu % 45 — pr. Stück oder, um den Ankauf zu erleichtern, gegen monatliche Raten 


von je % 5. — 


Schon durch die erſte Zahlung von A 5 — erwirbt man das Anrecht auf ſämmtliche G 


inne. 


Die Looſe ſind deutſch geſtempelt und überall erlaubt. 


Die Gewinne werden in Gold baar 


bezahlt. Ziehungspläne verſende koſtenfrei; Liſten nach jeder Ziehung. Gefl. Aufträgen ſehe entgegen 
Rosenstein, Bankgeschäft, Frankfurt a. M 
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67 713 92 832 110101 40 92 94 234 337 586 617 
49794 814 18 986 

120173 294 313 89 796 837 73 88 (1500) 
121007 52 119 216 59 63 355 439 40 943 188372: 
79 505 (1500) 39 73 604 23 872 89 (1500) 987 
423006 13 113 250 58 316 29 559 75 717 810 
31 124007 28 31 35 112 92 254 338 77 408 
66 77 590 616 38 57 918 185140 254 398 1 9 
485 634 703 19 (300) 861 126006 30 49 79 
553 69 96 779 819 122008 81 (500) 175 283 99 
301 49 444 72 509 770 855 60 997 128055 188 
251 692 94 775 801 946 129152 274 404 555 638 
84 820 33 968 (to, 

130154 76 208 36 37 320 40 78 (3000) 94 628 
919 38 131643 788 9°7 21 132280 452 538 651 
58 721 37 71 968 93 133172 80 220 80 434 78 
646 (1500) 812 234011 50 130 48 55 92 827 46 
460 563 624 25 52 715 36 65 852 76 935 56 78 
138154 252 345 78 514 35 605 13 820 42 55,3000) 
61 97 992 238108 10 70 82 257 65 359 616 7 
16 827 132061 (1500) 79 98 101 10 19 588 648 
91 776 865 138060 121 55 317 99 697 703 4 36 
52 882 912 30 139087 115 21 79 213 71 (1500) 
78 358 491 620 79 (300) 87 781 98 877 998 

140003 39 240 319 79 506 639 70 95 72237 92 
141041 125 48 67 130 42 90 344 775 811 21 
148081 109 46 278 345 (500) 58 477 735 873 916 
82 143037 196 202 17 304 427 60 526 655 
144015 205 52 83 574 611 724 70 81 873 148034 
90 126 67 251 74 318 72 87 500 625 33 848. 
146079 87 215 25 307 420 62 557 658 63 813 30 
56 906 (106) 35 142176 218 50 (300) 372 81 
492 512 (300) 33 50 70 678 88 748 859 9 7 (15000 
148149 51 80 83 411 682 95 (1500) 774 76. 
149005 151 68 87 201 64 395 444 86 538 603 786 

150069 232 357 58 506 27 618 34 710 14 50 
872 131080 161 532 759 951 (3000) 13 5061 
121 217 557 761 (1500) 76 153016 165 226 401 
20 577 98 (300) 706 (300) 96 905 52 87 484066 
123 229 82 309 (500) 63 64 691 (500) 987 (3000 
92 4155051 289 478 514 28 716 53 806 36 945 
(1500) 156318 464 533 773 809 45 955 159144 50 
81 263 86 384 455 513 55 69 605 732 868 927 76 
94 158301 61 434 35 512 (3000) 75 657 94 
4159049 (500) 90 267 319 60 87 425 56 72(8000% 
537 633 919 94 

16000 160 77 530 90 945 181057 65 182 
227 397 482 624 820 34 75 (300 


903 184053 83 152 341 59 558. 


815 72 81 (300 se 


615 723 93 1635080 158 212 391 461 501 737 
(500) 808 85 (1500) 166079 225 90 65 
67 514 (3000) 18 (500) 87 725 805 919 86 
167126 256 (3000) 379 85 473 554 764 912 
168068 111 334 517 (500) 610 89 870 
169021 (500) 23 40 54 161 62 63 324 99 455 
537 86 812 966 
4170107 337 443 704 68 879 83 921 194377 
474 504 48 813 65 954 128119 24 66 208 25 453 
(500) 707 (500) 966 123278 376 569 93 690 808 
51 918 171234 79 87 99 304 458 85 500 (500) 
16 758 (3000) 128042 60 132 (500) 354 59 02 
93 475 535 (1500) 716 44 812 19 23 904 40 49 
62 4260/0 135 227 363 434 812 122102 70 468 
634 83 724 956 58 128146 (15000) 218 810 486 
582 833 937 49 129054 241 45 308 97 


8 


(500) 35 


3000) 
689 819 66 914 (500) 92 183099 188 41 
744 (500) 918 184157 257 426 28 528 80 
947 66 185142 212 41 77 437 589 657 
(1500) 286057 119 21 208 347 53 (3000) 54 64 


do 


5183 459 600 32 736 827 95 182025 115 79 282 


331 458 503 85 75 88 649 799 800 88. 937 80 
4168032 114 226 94 (300) 96 380 485 505 907 36 


51 65 189098 339 93 507 15 625 733 865 996 


